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4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!
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Thomas Malory schrieb seinen Roman über  um das Jahr

1470, also vor etwa 450 Jahren. Er lebte damals im  und starb

bald darauf. Über ihn ist nicht viel bekannt. Sein  machte

abermals aus verschiedenen Erzählungen eine gute Geschichte.

Laut dieser  war Artus der Sohn eines der vielen Könige in

Britannien. Nach dem Tod des  zog der Zauberer Merlin den

jungen Artus groß. Merlin stellte einen Amboss mit einem 

darin auf. Wer das Schwert herausziehen könne, der habe das Recht, König von

 zu sein. Das gelang schließlich dem jungen Artus. Er musste

jedoch noch viele  bestehen, bis man ihn als König

anerkannte.

Artus erhielt später ein neues Schwert mit dem Namen . Er

heiratete die Tochter eines anderen Königs, Guinevere. Zur 

erhielt er als Geschenk einen großen runden Tisch. Er stellte den

 in seinem Schloss Camelot auf, wo er zwölf besonders

tüchtige  versammelte.

Bei einem runden Tisch kann niemand am Tischende sitzen und damit zeigen, dass

er der  ist. Gemeinsam kämpften die Ritter der Tafelrunde

gegen die . Noch wichtiger war aber die Suche nach dem

Heiligen .


